
Sicherheitshinweise
Akkugeräte
Bitte lesen und aufbewahren.
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ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE

ACHTUNG! Lesen Sie sämtliche Anweisungen.
Fehler bei der Einhaltung der nachstehend
aufgeführten Anweisungen können elektrischen
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen. Der nachfolgend verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug” bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf
akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel)..

BEWAHREN SIE DIESE ANWEISUNGEN GUT
AUF!

1. ARBEITSPLATZ

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 
aufgeräumt.
Unordnung und unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit diesem Gerät nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brenn-
bare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befin-
den.
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

� Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeuges fern.
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Gerät verlieren.

2. ELEKTRISCHE SICHERHEIT

� Der Anschlussstecker des Gerätes muss in die 
Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner 
Weise verändert werden. Verwenden Sie keine 
Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeerde-
ten Geräten.
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken.
Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

� Halten Sie das Gerät von Regen oder Nässe 
fern.
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das 
Gerät zu tragen, aufzuhängen oder um den 
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden Geräteteilen.
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungs-
kabel, die auch für den Außenbereich zuge-
lassen sind.
Die Anwendung eines für den Außenbereich zuge-
lassen Verlängerungskabels verringert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

� Schließen Sie das Elektrowerkzeug über eine 
mit maximal 16A abgesicherte Schutzkontakt-
steckdose an den Netzstrom (230V~, 50Hz) an. 
Wir empfehlen den Einbau einer Fehlerstrom-
Schutzeinrichtung mit einem Nennauslöse-
strom von nicht mehr als 30 mA. Lassen Sie 
sich von Ihrem Elektroinstallateur beraten.

3. SICHERHEIT VON PERSONEN

� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun und gehen Sie mit Vernunft an die 
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen 
Sie das Gerät nicht, wenn Sie müde sind oder 
unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder 
Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrogerätes kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

� Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille.
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und 
Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das 
Risiko von Verletzungen.

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehör- 
verlust bewirken.

Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
Beim Bearbeiten von Holz und anderer 
Materialien kann gesundheitsschädlicher 
Staub entstehen. Asbesthaltiges Material 
darf nicht bearbeitet werden!

Tragen Sie eine Schutzbrille.
Während der Arbeit entstehende Funken 
oder aus dem Gerät heraustretende 
Splitter, Späne und Stäube können 
Sichtverlust bewirken.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass der 
Schalter in der Position „AUS” ist, bevor Sie 
den Stecker in die Steckdose stecken.
Wenn Sie beim Tragen des Gerätes den Finger 
am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann dies 
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zu Unfällen führen.
� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-

benschlüssel, bevor Sie das Gerät einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

� Überschätzen Sie sich nicht. Sorgen Sie für 
einen sicheren Stand, und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht.
Dadurch können Sie das Gerät in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich 
bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

� Wenn Staubabsaugeinrichtungen und 
Staubauffangeinrichtungen montiert werden
können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet 
werden.
Das Verwenden dieser Einrichtungen verringert 
Gefährdungen durch Staub.

4. SORGFÄLTIGER UMGANG UND GEBRAUCH 
VON ELEKTROWERKZEUGEN

� Überlasten Sie Ihr Werkzeug nicht. Verwenden 
Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte 
Elektrogerät.
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist.
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen. 
Zubehörteile wechseln oder das Gerät 
weglegen.
Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbe-
absichtigten Start des Gerätes.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht be-
nutzen, die mit diesem Gerät nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

� Pflegen Sie das Gerät mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob 
Teile gebrochen oder so beschädigt sind, dass 

die Funktion des Gerätes beeinträchtigt ist. 
Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren.
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

� Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatzwerk-
zeuge usw. entsprechend diesen Anweis- 
ungen und so, wie es für diesen speziellen 
Gerätetyp vorgeschrieben ist. Berücksichtigen 
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die aus-
zuführende Tätigkeit.
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere 
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

� Wenn die Anschlussleitung des Elektrowerk-
zeuges beschädigt ist, muss sie durch eine 
speziell vorgerichtete Anschlussleitung ersetzt 
werden, die über die Kundendienstorgani-
sation erhältlich ist.

5. SERVICE

� Lassen Sie Ihr Gerät nur von qualifiziertem 
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen 
reparieren.
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Gerätes erhalten bleibt.

spezielle Sicherheitshinweise

� Der Akku-Pack des Akkugerätes ist im Lieferzu-
stand nicht geladen. Vor der ersten Inbetrieb-
nahme muß deshalb der Akku aufgeladen 
werden.

� Der Akku-Pack hat seine maximale Kapazität 
nach ca. fünf Entlade-/Ladezyklen erreicht.

� Akkus entladen sich auch, wenn sie nicht benützt
werden. Laden Sie deshalb die Akkus regel-
mäßig. 

� Beachten Sie die angegebenen Daten auf dem 
Typenschild des Ladegeräts. Schließen Sie das
Ladegerät nur an die auf dem Typenschild 
angegebene Netzspannung an.

� Ladegerät und Akkugerät vor Kindern schützen.
� Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung. 

Schutzbrille tragen.
� Niemals den Akku öffnen. Vermeiden Sie den 

Kontakt mit ausgelaufenen Akkus. Sollte dies 
dennoch geschehen, die betroffene Hautpartie 
sofort mit Wasser und Seife reinigen. Sollte 
Akkusäure ins Auge gelangen, das Auge min-
destens 10 Minuten mit klarem Wasser ausspülen 
und sofort einen Arzt aufsuchen. Neutralisieren 
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Sie andere benetzte Stellen unverzüglich mit 
einer milden Säure, wie Zitronensaft oder Essig.

� Schützen Sie das Ladegerät und die Leitung vor 
Beschädigung und scharfen Kanten. Beschädigte
Kabel sind unverzüglich durch einen Elektro-
fachmann auszutauschen.

� Achten Sie darauf, daß die Kontakte des Akkus 
nicht mit anderen metalischen Gegenständen,  
z.B. Nägel, Schrauben, in Berührung kommen. 
Es besteht Kurzschlußgefahr!

� Nur ausschließlich für den Akku bestimmte Lade-
geräte verwenden.

� Keine beschädigten Ladegeräte verwenden.
� Reparatur nur durch die benannte Servicestelle 

oder ausgewiesenen Fachhandel durchführen 
lassen.

� Verwenden Sie das mitgelieferte Ladegerät nicht
zum Laden von anderen Akkugeräten.

� Entladen Sie den Akku nie vollständig. Dies führt
zu einem Defekt des Akkus!

� Im Interesse einer langen Lebensdauer des 
Akkus sollten Sie für eine rechtzeitige Wiederauf-
ladung des Akkus sorgen. Dies ist auf jedem Fall 
notwendig, wenn Sie festellen, dass die Leistung 
des Akkugerätes nachläßt.

� Bei starker Beanspruchung erwärmt sich der 
Akku-Pack. Lassen Sie den Akku-Pack vor 
Beginn des Ladevorgangs auf Raumtemperatur 
abkühlen.

� Schützen Sie Ihr Akkugerät und das Ladegerät
vor Feuchtigkeit und Regen.

� Das Akkugerät und das Ladegerät nicht im 
Bereich von Dämpfen und brennbaren Flüssig-
keiten verwenden.

� Verbrauchte Akkus nicht ins offene Feuer werfen.
Explosionsgefahr!

� Ladegerät nur im trockenem Zustand und einer 
Umgebungstemperatur von 10-40°C verwenden.

� Bewahren Sie den Akku nicht an Orten auf, die 
eine Temperatur von 50° C erreichen können, 
insb. nicht in einem in der Sonne geparkten Kfz.

� Akku nicht anzünden oder Verbrennung aus-
setzen.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.
Akkumulatoren und akkugetriebene Elektrogeräte
beinhalten umweltgefährdende Materialien.  Akku-
Geräte nicht in den Hausmüll geben. Nach dem
Defekt oder Verschleiß der Geräte den Akku
herausnehmen und an die iSC GmbH, Eschenstraße
6 in 
D-94405 Landau einsenden, oder, falls untrennbar
verbunden, das Akku-Gerät einsenden. Nur dort wird
vom Hersteller eine fachgerechte Entsorgung
gewährleistet.
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